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Bis zu
70.000 Euro
für den Park
am Herz-
Jesu-Kloster
NRW-Stiftung fördert
Sanierung des
Josefs-Tempels in
Pützchen
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Bis zu 70.000 Euro für den Park am Herz-Jesu-Kloster
NRW-Stiftung fördert Sanierung des Josefs-Tempels in Pützchen

Kohlkauler Platz wird Georg-Fenninger-Platz

Der Klosterpark in Bonn-Pützchen
erhält einen Blickfang zurück. Der
Adelheid Verein plant die Sanie-
rung des Josefs-Tempels, eines von
Säulen getragenen Rundbaus und
die NRW-Stiftung unterstützt ihn
dabei. Sie fördert die geplanten
Arbeiten mit bis zu 70.000 Euro.
Bei einem Besuch im Klosterpark
am 21. Mai überreichte Prof. Dr.
Karl-Heinz Erdmann aus dem Stif-
tungsvorstand die Förderurkunde
an die Vorsitzende des Adelheid
Vereins, Schwester Laura Moos-
brugger.

„Es handelt sich nur um ein klei-
nes Gebäude, das macht es aber
nicht weniger bedeutend. Es hat
eine zentrale Rolle im Park inne“,
so Erdmann.
„In einer Sichtachse zum heute
noch erhaltenen und frisch restau-
rierten ‚Schlösschen‘ gelegen, war
und ist der Tempel ein wichtiges
stilistisches Element.“ Erbaut
wurde er wahrscheinlich nach
1911 durch Bruno Paul, einen der
Wegbereiter der modernen Archi-
tektur in Deutschland. Er war auf
dem Areal, das damals zur

Peiper’schen Heilanstalt gehörte,
mit der Parkerweiterung beauf-
tragt.
Die Ordensschwestern stellten in
dem Rundbau im Jahr 1929 eine
Statue des Heiligen Josefs auf -
so kam das Josefs-Tempelchen
zu seinem Namen. Inzwischen ist
das Gebäude in die Jahre gekom-
men. Es muss von Grund auf sa-
niert werden. Dabei plant der
Verein auch, das ursprünglich
hochgezogene, geschweifte Dach
zu rekonstruieren. Wie schon zu
Zeiten der Heilanstalt könnten

hier bald wieder Konzerte statt-
finden und der Pavillon so zu neu-
em Leben erweckt werden.
Die Nordrhein-Westfalen-Stif-
tung konnte seit ihrer Gründung
1986 mehr als 3.700 Natur- und
Kulturprojekte mit insgesamt
über 315 Millionen Euro fördern.
Das Geld dafür erhält sie vom
Land NRW aus Lotterieerträgen
von Westlotto, aus Mitgliedsbei-
trägen ihres Fördervereins und
Spenden. Mehr Informationen auf
www.nrw-stiftung.de und im Po-
dcast „Förderbande“.

Der Kohlkauler Platz in Holzlar
soll künftig Georg-Fenninger-
Platz heißen. Diesen Antrag
stellte jetzt der Stadt- und Be-
zirksverordnete Torben Leskien
im Auftrag des Bürgervereins
Kohlkaul. Die Bezirksvertretung
Beuel wird noch vor der Som-
merpause über diesen Vorschlag
entscheiden.
Georg Fenninger setzte sich in
besonderem Maße für die Be-
lange der Bürgerinnen und Bür-
ger seines Heimatstadtteils
Kohlkaul und für den Bürgerver-
ein Kohlkaul ein. Er tat dies nicht
nur aufgrund seines politischen
Mandates, sondern auch als
langjähriger Vorsitzender des
Bürgervereins. Nachdem Fen-
ninger am 27. November 2023

nach kurzer, schwerer Krankheit
verstarb, fasste der Vorstand
des Bürgervereins einstimmig
den Beschluss, Fenninger auf
diese Weise zu ehren und mit
der neuen Namensgebung des
zentralen Platzes in Kohlkaul
eine bleibende Erinnerung zu
schaffen.
Die zahlreichen Feste, Veran-
staltungen und geselligen Run-
den auf dem Platz wurden maß-
geblich auch von dem engagier-
ten Kommunalpolitiker angesto-
ßen und geprägt. Tanz in den
Mai, Martini-Markt oder Holz-
larer Weinfest - stets gab Fen-
ninger entscheidende Anstöße,
entwickelte neue Ideen und
nutzte Netzwerke für gelunge-
ne Feste und den Zusammen-

halt im Ortsteil. Dabei half er
immer auch selbst mit - in der
Organisation, beim Auf- und Ab-
bau oder im Ausschank. Glei-
ches gilt etwa auch für die Zu-
sammenarbeit mit anderen Orts-
vereinen wie beim Sommerfest
der Vereine oder dem Weih-
nachtsmarkt an der Holzlarer
Mühle.
Georg Fenninger war Beueler Be-
zirksverordneter und Bonner
Stadtverordneter und dann Beu-
eler Bezirksbürgermeister. An-
schließend war er lange Jahre
CDU-Fraktionsgeschäftführer und
Ratsmitglied. In Anerkennung
seiner Verdienste um die Stadt
Bonn wurde ihm der Ehrentitel
Stadtältester verliehen. Nach
seiner Pensionierung setzte er

sein ehrenamtliches Engagement
für das DRK als Präsident des
Kreisverbandes Bonn fort und
zeichnete sich insbesondere für
die Unterstützung der Unterbrin-
gung von Ukraine-Flüchtlingen in
der ehemaligen Landwirtschafts-
kammer aus.
Aufgrund dieses unermüdlichen
Einsatzes von Fenninger will der
Bürgerverein Kohlkaul mit der
Namensgebung die Erinnerung
an den langjährigen Vorsitzen-
den in Erinnerung halten. Da
Vereine in Bonn noch keinen
Bürgerantrag stellen dürfen, bat
der Verein ihr kooptiertes Mit-
glied und Stadtverordneten für
Holzlar, Torben Leskien, diesen
Antrag in die Bezirksvertretung
einzubringen.
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LINZ AM RHEIN 

 

SERVICE-WOHNEN FÜR SENIOREN  
 

Unsere Vision ist es, einen Wohlfühlort zu schaffen, an dem Ihr Wunsch nach eigenständigem 

Wohnen und Selbstbestimmtheit in Erfüllung geht und das in den eigenen vier Wänden. 
 

// Seniorengerechte Wohnungen (34 – 62 m2)  

// Stellplatzanmietung möglich 

// Balkon oder Loggia 

// Persönlicher Ansprechpartner vor Ort 

// Sport- und Präventionsangebote 

// Begleitung bei der Alltagsbewältigung 

// Vermittlung von Dienstleistungsangeboten  

 
 

 

 

THE  
FLAG

Montag 

bis Freitag 

 
 Besichtigung 

nach telefonischer  

Vereinbarung

THE FLAG  
Linzhausenstraße 1a 

53545 Linz am Rhein 

monika.wagner@the-flag.de 

Telefon +49 151 634 628 75 

www.the-flag.de

EINZUG  
AB 

SOFORT 
 

EIN ZUHAUSE FÜRS ALTER
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Wir bieten auch 
Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

In LiKüRa blühen Blümchen
„Mauerblümchen“ Ann-Celine I. will Spaß und Freude bringen
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Dass Ann-Celine Folde die 72. Li-
KüRa-Prinzessin wird, ist in-
zwischen allgemein bekannt, aber
zu einer richtigen Prinzessin gehö-
ren zwei Paginnen. Mit Carolin
Kressa und Fiona David hat sich

Ann-Celine I. für zwei langjährige
Freundinnen entschieden. Die drei
kennen sich seit Kindertagen, wa-
ren zusammen im Kindergarten, in
der Grundschule und sind seitdem
immer in Kontakt geblieben.

Mit dem ersten Fototermin fiel
der Startschuss in ein neues Aben-
teuer zu dritt: die Session 2024/
25 als LiKüRa-Prinzessin und Pa-
ginnen, wobei Letztere die jewei-
lige Prinzessin zu allen offiziellen
Terminen begleiten. Sowohl Ca-
rolin als auch Fiona waren sofort
davon begeistert, die fünfte Jah-
reszeit an der Seite von Ann-Celi-
ne zu erleben. Diese konnte den
beiden auch schon genau erzäh-
len, welche Aufgaben auf sie zu-
kommen werden, denn: sie war
vor vier Jahren selbst Pagin bei
der 69. LiKüRa-Prinzessin Carina
I. (Pütz). „Mir hat die Zeit an der
Seite von Carina I. sehr viel Spaß
gemacht. Zusammen mit der zwei-
ten Pagin Julia hatten wir viel
Spaß bei den Auftritten und Ver-
anstaltungen. Ich freue mich dar-
auf, diese Zeit nun mit Fiona und
Carolin zu verbringen“, so Ann-
Celine I. Vielleicht haben die drei
noch Übung aus Kindertagen?
Bereits in der Grundschule haben
sie zusammen LiKüRa-Prinzessin
und Paginnen gespielt. Was kann
da noch schief gehen?
Carolin Kressa (22) ist Studentin
an der Universität in Koblenz. Sie
liebt den Karneval, spielt Fußball
beim FV Oberkassel, leitet Kin-
der- und Jugendgruppen im Seel-

sorgebereich zwischen Rhein und
Ennert und ist Fan von Bayer 04
Leverkusen. Karnevalistisch ist sie
vorbelastet durch langjährige ak-
tive Mitgliedschaft im Tanzcorps
„Die Ennertfunken“ und den „Dan-
cing Queens“. Fiona David (22)
studiert an der Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg. Ihre Hobbys sind
Kraftsport und Yoga sowie Reisen
und Karneval. Auch Fiona Ist schon
seit Kindertagen karnevalistisch
aktiv: Kinderhitparade in Limpe-
rich und seit 15 Jahren in ver-
schiedenen Gruppen Teilnehme-
rin am LiKüRa-Zug.
Da Ann-Celine I. ein waschechtes
Mauerblümchen ist (Mitglied im
Damenkreis Mauerblümchen in
Limperich), war klar, ihr Motto soll
blumig sein. Dazu sagt sie: „Blu-
men verbreiten überall Freude.
Dies möchte ich in der Zeit als
LiKüRa-Prinzessin ebenfalls tun.
Egal ob auf großen Bühnen, in
Kindergärten oder in Senioren-
heimen.“ Mit dem Motto „Wo Li-
KüRas Blümchen blühen, Jecke
Spaß un Freud“ versprühen“ hat
Ann-Celine I. dies perfekt auf den
Punkt gebracht. Man darf ge-
spannt sein, wie Ann-Celine, Ca-
rolin und Fiona mit LiKüRas Blüm-
chen Spaß und Freud versprühen.
wm
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Kinderleicht sparen:
bis zu   
auf
MARKISEN/-TÜCHER

20% RABATT*

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

DIE JUBILÄUMSPREISE RUFEN!
SCHLAUE KÖPFE AUFGEPASST:

* gilt für ausgewählte Markisen-Modelle und -Tücher  
im Aktionszeitraum vom 20.04. bis 15.06.2024im Aktionszeitraum vom 20.04. bis 15.06.2024

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

KONTINUITÄT 
SOLIDITÄT

ERFAHRUNG

ÄT

WIR FEIERN

Das Kommunikationsmodell
der Transaktionsanalyse

Elisa I. regiert
die LiKüRa-Kinder
Ein fröhliches Dreigestirn macht Kinderkarneval

Sie sind mit dem Karnevalsvirus infiziert: Tessa Müller, Elisa I. Nelles,Sie sind mit dem Karnevalsvirus infiziert: Tessa Müller, Elisa I. Nelles,Sie sind mit dem Karnevalsvirus infiziert: Tessa Müller, Elisa I. Nelles,Sie sind mit dem Karnevalsvirus infiziert: Tessa Müller, Elisa I. Nelles,Sie sind mit dem Karnevalsvirus infiziert: Tessa Müller, Elisa I. Nelles,
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Die Transaktionsanalyse (TA) un-
terscheidet drei Ich-Zustände aus
denen wir miteinander reden. Die
Transaktionen, der Austausch zwi-
schen zwei Menschen, schauen wir
uns an. Spannend ist, wie wir in
den verschiedenen Ich-Zuständen
im Gespräch mit anderen, auf de-
ren Ich-Zustände reagieren. Die
Lebensgrundpositionen, bekannt
durch „Ich bin Ok“, „Du bist Ok“,
werden wir besprechen. Nach ei-
nem einleitenden Vortrag möchte

ich mit Ihnen in ein Gespräch über
Möglichkeiten, Kommunikations-
störungen aufzudecken, eintreten.
Dienstag, 18. Juni,
18 bis 19.30 Uhr
Im AWO Beuel Stadtteilzentrum,
Neustraße 86 53225 Bonn
Leitung: Michael Joswig, Media-
tion - Coaching - Training
Anmeldung zwingend erforderlich
unter Tel.: 0228 - 47 16 87,
E-Mail: info@awo-beuel.de
(10 Euro Teilnahmekosten).

LiKüRa. In der Session 2024/2025
regiert kein Kinderprinzenpaar die
kleinen Jecken in LiKüRa. Prin-
zessin Elisa I. (Nelles) muss es
alleine richten. Aber so ganz al-
lein ist sie dann doch nicht, denn
ihr zur Seite stehen die beiden
Paginnen Tessa (Müller) und Julia
Johanna (Limbach).
Prinzessin Elisa I. geht in die zwei-
te Klasse der Küdinhovener En-
nertschule. Seit 2022 ist sie im
Tanzcorps „Die Ennertfunken“
aktiv und hat daneben noch ein
weiteres sportliches Hobby, sie
schwimmt sehr gerne. Ihre Mama
Nicole durfte in der Session 2002/
2003 als LiKüRa-Kinderprinzessin
bereits Prinzessinnen-Luft schnup-
pern. In Prinzessin Elisas Familie
gibt es neben einem Prinzessin-
nen-Gen offenbar auch ein tänze-
risches, denn die Mama war zehn
Jahre aktives Mitglied der Ennert-
funken.
Pagin Tessa (Müller) geht in die
zweite Klasse der Grundschule
Om Berg in Holzlar. Ihre Hobbys

sind reiten, lesen und tanzen. Sie
ist seit 2020 aktives Mitglied im
Kindercorps der Beueler Stadtsol-
daten. Mutter Anika Müller-Bir-
gel war 2016 Pagin der LiKüRa-
Prinzessin Sarah II.
Pagin Julia Johanna Limbach geht
ebenfalls in die zweite Klasse, sie
ist Schülerin der Gottfried-Kinkel-
Grundschule in Oberkassel. Ihre
Hobbys sind malen, basteln, Judo
und Yoga. Mutter Karina Limbach
war 30 Jahre aktives Mitglied bei
den Nixen vom Märchensee und
hat in der Session 2011/2012 Li-
KüRa Prinzessin Jenny II. als Pa-
gin begleitet.
Bei derart großem karnevalisti-
schem Hintergrund wird das jun-
ge LiKüRa-Dreigestirn bei seinen
Besuchen in Kindergärten, Schu-
len und Altenheimen sicher sehr
viel Spaß und Freude vermitteln.
Ihren ersten ganz großen Auftritt
haben sie am 11. Januar 2025 in
der Aula des Kardinal-Frings-
Gymnasiums bei der Krönung von
Elisa I. wm
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Verlockendes vor der Sommerpause
Pantheon-Programm mit Jazz, Schultheater, Piano-Club und Konzerten
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Solarparty in Vilich-Müldorf
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20 verschiedene Nationalitäten sind im International Voices Choir20 verschiedene Nationalitäten sind im International Voices Choir20 verschiedene Nationalitäten sind im International Voices Choir20 verschiedene Nationalitäten sind im International Voices Choir20 verschiedene Nationalitäten sind im International Voices Choir
vertreten, der sein aktuelles Programm „Bonn goes Broadway“ präsen-vertreten, der sein aktuelles Programm „Bonn goes Broadway“ präsen-vertreten, der sein aktuelles Programm „Bonn goes Broadway“ präsen-vertreten, der sein aktuelles Programm „Bonn goes Broadway“ präsen-vertreten, der sein aktuelles Programm „Bonn goes Broadway“ präsen-
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In der zweiten Junihälfte startet
das Programm des Pantheon-The-
aters mit einem Jazzkonzert. Das
Jugend Jazz Orchester Bonn wur-
de im April mit dem Nachwuchs-
preis des WDR ausgezeichnet.
Nun zeigt die junge Bigband am
16. Juni, unter der Leitung von
Thomas Heck und Thomas Kimm-
erle bei ihrem Jahreskonzert im
Pantheon noch einmal ganz
abendfüllend ihr beeindruckendes
musikalisches Können. Elina Alb-
ach bestreitet am 17. Juni, auf
ihrem Cembalo das Hauptpro-
gramm der 12. Ausgabe des Bee-
thoven Piano Clubs. Susanne Kes-
sel hat weitere großartige Pianis-
ten und Pianistinnen eingeladen,
die auf die musikalischen Beiträ-
ge Elina Albachs auf ihre eigenen
vielfältigen Spielweisen am Flü-
gel reagieren werden.
Das Pantheon bietet dann am 18.,
19. und 21. Juni, beim Spotlights-
Schultheaterfestival Schülerinnen
und Schülern die Möglichkeit, mit
den Theaterinszenierungen ihrer
Schulen einmal richtige Theater-

luft zu schnuppern und auf einer
professionellen Bühne zu agieren.
Am 18. Juni, zeigt die Klasse 6c
der Ursulinenschule das Musical
„Kunst und Keule“, am 19. Juni,
die Theatergruppe der Q1 des
Anno-Gymnasiums Siegburg ihre
Inszenierung des Theaterstücks
„Die Welle“. Am 21. Juni, präsen-
tieren Schüler und Schülerinnen
des Bonner Ernst-Moritz-Arndt-
Gymnasiums dann „Lulu“ nach
Frank Wedekind. Das Spotlights-
Festival wird von der Jungen The-
atergemeinde Bonn organisiert,
eine Fach-Jury vergibt mit dem
„Kobold“ zum Festivalende eine
Auszeichnung für das herausra-
gendste Stück.
„Bonn goes Broadway“ heißt das
aktuelle Konzertprogramm des
International Voices Choir am 23.
Juni, Die Sänger und Sängerinnen
des in Bonn beheimateten Chors
kommen aus 20 verschiedenen
Nationen und zelebrieren ihre

Vielfalt im begeisternden Zusam-
menspiel ihrer Stimmen. Das
Pop-Acapella-Comedy-Duo „Die
Feisten“ beschließt das Junipro-
gramm am 27. Juni, mit einer
bereits ausverkauften Show ih-
res neuen Programms „Familien-
fest“.

Das Pantheon verabschiedet sich
anschließend in die Sommerpau-
se, um sich dann am 24. August
mit der Kult-Comedyshow „Night-
wash live“ zur neuen Spielzeit
zurückzumelden.
Weitere Infos und Tickets unter
www.pantheon.de. wm

Vilich-Müldorf. Am Sonntag, 9.
Juni, finden zwei Veranstaltungen
des Bürgervereins Vilich-Müldorf
(BV) zum Thema Fotovoltaik mit
dem Schwerpunkt Balkonkraft-
werke statt.
Um 10.30 Uhr startet eine Info-
veranstaltung in der Mühlenbach-
halle zu Balkonkraftwerken mit

Speicher. Hier wird gezeigt, wie
mit wenig Aufwand und geringen
Kosten der Jahresstromverbrauch
um ein Drittel gesenkt werden
kann. Zwei solcher Anlagen hat
der BV bereits in Vilich-Müldorf
aufgebaut und will die Erfahrun-
gen mit allen teilen, die das selbst
auch interessiert.

Ab 14 Uhr findet die 1. Vilich-
Müldorfer Solarparty auf dem
Anger statt. Es erwarten Sie eine
kleine Ausstellung und Infos zu
Fotovoltaik und Balkonkraftwer-
ken. Mitmachen ist auch gefragt:
Versuchen Sie, an einer Demo-
Anlage ein Balkonkraftwerk
selbst zu montieren. Unter allen

Teilnehmern*innen verlost der
BV ein solches Kraftwerk, dass
gleich mitgenommen werden
kann.
Aber es geht es nicht nur um
Fotovoltaik, sondern insbeson-
dere um Begegnung und geselli-
ges Miteinander. Für eine kleine
Erfrischung ist auch gesorgt. wm
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„Furzipups, der Knatterdrache“
Ab Juni als Uraufführung im JTB
„Furzipups, der Knatterdrache“ ist
ein grandios gereimtes Drachen-
abenteuer von Kultautor und Song-
writer Kai Lüftner und der Illustra-
torin Wiebke Rauers zum Mitsin-
gen, Lachen und Immer-wieder-An-
schauen-wollen. Herrlich komisch
behandeln die Beiden Tabuthemen
wie Pupsen, Hicksen und Rülpsen
und machen sie „salonfähig“. Das
JTB erhielt jetzt das exklusive
Recht „Furzipups, der Knatterdra-
che“ für die Bühne zu bearbeiten
und für Publikum ab 3 Jahren zur
Uraufführung zu bringen. Das Stück
wird von Marcel Höfs inszeniert
und mit Musik von Matthias Kauf-
mann begleitet. Die Premiere fin-
det am 8. Juni im JTB statt.
Zum Inhalt: Es ist echt gemein,
wenn alle etwas können und man
selbst der Einzige ist, der es nicht
kann. Nicht nur Menschen geht
es so, auch kleine Drachen müs-
sen einiges lernen, was zu einem
ordentlichen Drachenleben dazu-
gehört. Feuerspucken können sie
beispielsweise nicht automatisch.
Eigentlich kein großes Problem,
schließlich haben es alle erwach-
senen Drachen irgendwann ge-

lernt. Jedoch nicht Furzipups: So
oft er es auch versucht, es will
ihm einfach nicht gelingen. Der
kleine Drache Furzipups, der zur
Gattung der Knatterdrachen ge-
hört, führt kein einfaches Leben.
Im Gegensatz zu seinen Artge-
nossen gelingt ihm das Feuerspu-
cken einfach überhaupt nicht.
Dabei ist es sogar Pflicht für einen
richtigen Drachen, dass er bei
Gefahr Feuer spuckt. So sehr er
es auch versucht, über ein paar
kleine Rauchwölkchen kommt er
nicht hinaus. Stattdessen kommt
bei ihm immer nur ein dicker Pups.
Kein Wunder, dass die anderen
Drachen ihn nicht akzeptieren und
er ein Außenseiter in der Drachen-
herde ist. Ist das Spiel mit dem
Feuer doch gerade bei den Jung-
drachen eine beliebte Freizeitbe-
schäftigung, bei der er nicht mit-
machen kann. Dabei ist er nicht
einfallslos und versucht einiges,
um es endlich zu schaffen und
auch dazuzugehören: Er isst extra
scharfe Chilischoten, probiert Feu-
erbohnen und auch Senf, Ingwer
oder Meerrettich stehen auf sei-
nem Speiseplan.

Aber nichts hilft. Erst jetzt be-
merkt er, dass er ein ganz ande-
res Talent hat, das ihn zu etwas
ganz Besonderem macht und das
nur er allein kann: Er kann im

Rhythmus pupsen!
Weitere Informationen, Termine
und Tickets finden Sie unter
www.jt-bonn.de oder in unserem
neuen Spielplanheft.



Wir in Beuel | 20. Jahrgang | Nr. 12 | Freitag, 07. Juni 2024 | Kw 23 | wir-in-beuel.de/e-paper8

Dorf- und Kinderfest als
Kirmes in Schwarzrheindorf
Die Rheindorfer Vereine laden ein

„Grenzen setzen - ohne
Grenzen zu verletzen“
Elternworkshop in der Kita St. Adelheid
Pützchen. Am Dienstag, 11. Juni,
lädt das Familienzentrum Am En-
nert Eltern von Kindern im Alter
von 2 bis 6 Jahren von 19 bis 21
Uhr zu einem Workshop mit dem
Titel „Grenzen setzen - ohne
Grenzen zu verletzen“ in die Kita
St. Adelheid, Am Herz-Jesu-Klos-
ter 34, Bonn-Pützchen ein.
Aus dem Wissen der Entwick-
lungspsychologie wird vermittelt,
wie sich Belohnungen und Bestra-
fungen auf die Entwicklung und
auf die Beziehung zwischen El-
tern und Kind auswirken. Die Psy-

chologin Hanna Willhoff-Zelezny
wird gemeinsam mit den Eltern
an konkreten Beispielen neue
Wege erarbeiten, in Verbindung
zu treten und die Bedürfnisse al-
ler Familienmitglieder wertzu-
schätzen, um ein selbstbewuss-
tes Kind in seiner Entwicklung zu
begleiten.
Die Veranstaltung ist öffentlich,
der Eintritt frei. Es wird um An-
meldung gebeten,
Tel. 0176 3461 5863,
E-Mail: familienzentrum@
kathkirche-am-ennert.de. wm

Die Rheindorfer Ortsvereine
veranstalten wieder ihr traditi-
onelles Dorf- und Kinderfest auf
dem Rheindorfer Hof direkt ne-
ben der Doppelkirche.
Los geht es am Freitag, 7. Juni,
um 17 Uhr. Dann wird der Be-
zirksbürgermeister Guido Pfeif-
fer das erste Fass anstechen
und ein Freibier ausschenken.
Während der drei Tage werden
ein Bungee-Trambolin, eine Ei-
senbahn, eine Pfeilwurfbude
sowie ein Kinderkarussell ge-
boten.
Für das leibliche Wohl sorgen
ein Imbiss- und Getränkestand
sowie eine Weinbude. Am Sams-
tagabend um 20 Uhr tritt die
bekannte spanische Band Los
Manolos auf.

Am Sonntag können die Kinder
sich als Goldwäscher versuchen.
Um 9.30 Uhr beginnt der Tag
mit einem Hochamt mit an-
schließender Prozession. Die
Kinder können als Gold-Schatz-
sucher ihr Glück versuchen. Die
Rheindorfer Bürgerinnen und
Bürger sind eingeladen, sich im
Rheindorfer Café mit Kaffee und
Kuchen verwöhnen zu lassen.
Ab 14.30 Uhr gibt es Livemusik
mit Gino Dal Nero, dem köl-
schen Neapolitaner.
Zum Schluss der drei Tage wer-
den die Lose der großen Tom-
bola verlost.
Die traditionelle Kirmes endet
am Montag mit der Heiligen
Messe um 10 Uhr für die Ver-
storbenen der Gemeinde.
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Ortsfest mittendrin
„Pützchen feiert inklusiv“ mit gleich drei
Jubiläen

Das Orgateam G7 plant und organisiert das Fest: (v.l.) Lilo Patt-Krahe,Das Orgateam G7 plant und organisiert das Fest: (v.l.) Lilo Patt-Krahe,Das Orgateam G7 plant und organisiert das Fest: (v.l.) Lilo Patt-Krahe,Das Orgateam G7 plant und organisiert das Fest: (v.l.) Lilo Patt-Krahe,Das Orgateam G7 plant und organisiert das Fest: (v.l.) Lilo Patt-Krahe,
Bettina Gummel, Rosa Stadtfeld, Monika Hiller, Sabine Rickes, AngelikaBettina Gummel, Rosa Stadtfeld, Monika Hiller, Sabine Rickes, AngelikaBettina Gummel, Rosa Stadtfeld, Monika Hiller, Sabine Rickes, AngelikaBettina Gummel, Rosa Stadtfeld, Monika Hiller, Sabine Rickes, AngelikaBettina Gummel, Rosa Stadtfeld, Monika Hiller, Sabine Rickes, Angelika
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Pützchen. Die dritte Auflage des
Ortsfestes „Pützchen feiert in-
klusiv“ findet an diesem Sonn-
tag, 9. Juni, auf den Marktwie-
sen statt. Im Abstand von fünf
Jahren wurde 2014 auf der Frie-
denstraße und 2019 auf den
Marktwiesen gefeiert. 2024
gibt es gleich drei Jubiläen zu
feiern: Das Therapiezentrum
(TZ) besteht seit 35 Jahren, die
Nommensen-Kirche blickt auf
38 Jahre zurück und die Verei-
nigung der Ortsvereine Pütz-
chen-Bechlinghoven feiert den
60. Geburtstag.
Was liegt da näher, als im Zei-
chen der Inklusion die drei Ju-
biläen mit einem großen ge-
meinsamen Ortsfest mitten in
Pützchen auf den Marktwiesen
zu feiern. Die bisherigen gro-
ßen inklusiven Ortsfeste haben
viele Menschen zusammenge-
führt. Es waren sehr lebendige,
freudige und verbindende Fes-
te, bei denen die Bürger von
Pützchen und Bechlinghoven
und die vielen Besucher feiernd
zusammenrückten. Darauf hofft
der G7 Arbeitskreis, der sich

um Planung, Organisation und
Durchführung kümmert, auch
dieses Jahr.
Das Fest beginnt um 11 Uhr mit
Gottesdiensten in der Kirche St.
Adelheid und in der Nommen-
sen-Kirche. Ab 12 Uhr geht es
dann weiter auf den Marktwie-
sen. Viele Stände und ein bun-
tes Bühnenprogramm mit den
Highlights Bläck Föös und Knall-
blech erwarten Sie dort. Für
Speis und Trank sowie den
Sonntagskaffee ist auch ge-
sorgt. Damit es den jüngsten
Besuchern nicht langweilig
wird, sind viele Attraktionen für
Kinder vorgesehen. Die Schirm-
herrschaft über das Fest hat Ob-
erbürgermeisterin Katja Dörner
übernommen.
Alle Vereine, Orgnisationen und
Gruppierungen arbeiten ehren-
amtlich. Der Erlös des Festes
ist für soziale Zwecke in Pütz-
chen und Bechlinghoven vorge-
sehen, u. a. für die schwerstbe-
hinderten Bewohner des The-
rapiezentrums. Infos zum Fest
finden Sie im Netz unter
www.pützchen-inklusiv.de. wm
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Gesprächskreis Mobbing
AWO Beuel
Mobbing stellt ein weit verbrei-
tetes Phänomen dar. Bei einem
Mobbingvorfall sind viele Men-
schen beteiligt. Jede(r) kann be-
troffen werden.
Gemeinsam können wir im Ge-
spräch nach Lösungen suchen und
von den Erfahrungen aller profi-
tieren. Jeden 2. Dienstag im Mo-

nat.
Nächster Termin: 11. Juni, 18 Uhr
Leitung: Michael Joswig, Media-
tion - Coaching - Training
Im AWO Stadtteilzentrum Beuel,
Neustraße 86 53225 Bonn
Bitte Anmeldung unter
Tel.: 0228 - 47 16 87,
E-Mail: info@awo-beuel.de.

Pumptrack in
Pützchen ist eröffnet

Informationsangebot für
ehrenamtliche Betreuende

Wählerverzeichnis für
die Europawahl liegt aus

Die städtische Betreuungsbe-
hörde und Bonner Betreuungs-
vereine bieten im Mai und Juni
Sprechstunden und Fortbildun-
gen an. Ehrenamtliche rechtli-
che Betreuende und Vorsorge-
Bevollmächtigte können sich
kostenlos über rechtliche
Grundlagen informieren.
Die Fortbildung „Aufgaben am
Ende einer Betreuung?“ findet
am Mittwoch, 18. Juni, von 18
bis 19:30 Uhr im Katholischen
Verein für soziale Dienste Bonn,
Kölnstraße 376, statt. Ralf Wa-
eser informiert über Aufgaben
und rechtliche Rahmenbedin-
gungen nach Ablauf eines Be-
treuungsverhältnisses. Anmel-
dung bis Freitag, 13. Juni, tele-

fonisch unter 0228 / 98 51 11 0
oder per E-Mail an
waeser@skm-bonn.de.
Zudem bieten die Arbeitsge-
meinschaft der Bonner Betreu-
ungsvereine und die Betreuungs-
behörde offene Sprechstunden
an:
• am Freitag, 14. Juni, von 10

bis 12 Uhr, im Nachbar-
schaftszentrum Brüser Berg,
Fahrenheitsstraße 49.

• am Mittwoch, 26. Juni, von
14 bis 16 Uhr, im Tenten-
Haus der Begegnung, An der
Wolfsburg 35.

• am Donnerstag, 27. Juni, von
10 bis 12 Uhr, in der Senio-
renbegegnungsstätte Meh-
lem, Utestraße 1.

Der Begriff „Pumptrack“ lässt
bei vielen Kindern und Jugendli-
chen die Herzen höherschlagen.
Ein solcher Rundkurs wird mit
Skateboards, Scootern, Inlinern
oder Fahrrädern befahren. Und
da er Sprünge, Steilkurven und
Bodenwellen bietet, ist Spaß ga-
rantiert.
Einen solchen mobilen Pump-
track haben die Bundesstadt
Bonn und der Stadtsportbund
Bonn am Dienstag, 28. Mai, auf
dem alten Sportplatz in Pützchen
(Stadtbezirk Beuel) eröffnet. Mit
dabei waren Kinder der Grund-
schule Marktschule und Jugend-
liche der Integrierten Gesamt-
schule Beuel, die die neue Anla-
ge gleich mit viel Begeisterung
ausprobierten.
„Der Bedarf an informellen Sport-
und Bewegungsgelegenheiten,
vor allem bei Kindern und Ju-
gendlichen, ist hoch. Ich freue
mich deshalb sehr, dass wir mit
der mobilen Pumptrack-Anlage
eine sehr attraktive Nutzung für
die Fläche des ehemaligen Fuß-
ballplatzes gefunden haben“, so
Stefan Günther, Leiter des Sport-
und Bäderamtes der Bundesstadt
Bonn.
Möglich wurde die Anschaffung
mit Fördermitteln aus dem Pro-
gramm „Moderne Sportstätte
2022“ des Landes NRW. Die An-
schaffung in Höhe von rund
100.000 Euro wird zu 90 Prozent
gefördert, lediglich der Eigenan-
teil von rund 10.000 Euro ist aus
dem städtischen Haushalt zu tra-
gen. Die Stadt Bonn und der
Stadtsportbund Bonn hatten ge-
meinsam ein Gesamtkonzept zu

diesem Förderprogramm entwi-
ckelt.
„Wir freuen uns, dass wir mit der
Eröffnung des Pumptracks den
ersten Baustein aus dem Ge-
samtkonzept des NRW-Förder-
programms umsetzen können“,
so Ute Pilger, 1. Vorsitzende des
Stadtsportbundes. „Drei weitere
Outdoor-Fitnessanlagen werden
in den nächsten Wochen folgen,
so dass die Bürgerinnen und Bür-
ger rechtzeitig zur Sommersai-
son die neuen Anlagen nutzen
können“, so Ute Pilger weiter.
Die Anlage in Pützchen, die rund
100 Meter lang ist und eine Flä-
che von rund 360 Quadratme-
tern einnimmt, ist aus Kunststoff
und damit geräuscharm. Sie ist
zusammengesetzt aus mehreren
Modulen und bietet eine opti-
male Möglichkeit für Kinder- und
Jugendliche unterschiedlicher Al-
tersklassen, sich auszutoben und
den Spaß an Bewegung weiter
zu fördern. Durch das Befahren
des Pumptracks werden zudem
Koordination, Geschicklichkeit
und Ausdauer trainiert.
Der Pumptrack in Pützchen ist
mobil. Das heißt: Er ist nicht dau-
erhaft installiert, sondern kann
für die jährlich stattfindende
Großkirmes „Pützchens Markt“
abgebaut werden. Mit der Anla-
ge kann der alte Sportplatz tem-
porär genutzt werden.
Wünsche und Anregungen aus ei-
ner Informationsveranstaltung
für die Bürger*innen im Juni
2023, zu der insbesondere auch
Kinder und Jugendliche eingela-
den waren, sind so weit wie mög-
lich berücksichtigt worden.

Die meisten wahlberechtigten
Menschen in Bonn sollten
inzwischen ihre Wahlbenach-
richtigung für die Europawahl
am 9. Juni erhalten haben. Wer
bis zum 19. Mai noch keine Be-
nachrichtigung im Briefkasten
hatte, aber der Meinung ist,
wahlberechtigt zu sein, kann
nach dem Pfingstwochenende
von Dienstag bis Freitag, 21.
bis 24. Mai, das Wählerver-
zeichnis in den Wahlbüros ein-
sehen und gegebenenfalls Ein-
spruch einlegen.
Wahlbüros gibt es in allen vier
Stadtbezirken:
• Stadthaus Berliner Platz 2,

Eingangshalle
• Rathaus Bad Godesberg,

Kurfürstenallee 2-3, Zimmer
112 und 115 im Erdgeschoss

• Rathaus Beuel, Friedrich-
Breuer-Str. 65, Stolper Stu-
be, Etage 1

• Rathaus Duisdorf, Vil-
lemombler Str. 1, Zimmer 1
im Erdgeschoss

Sie sind immer montags und
donnerstags von 8 bis 18 Uhr,
dienstags, mittwochs und frei-
tags von 8 bis 13 Uhr, und am
letzten Freitag vor der Wahl, 7.
Juni, bis 18 Uhr geöffnet. Ein

Termin ist nicht notwendig. Das
Wahlamt bittet darum, nach
Möglichkeit das Wahlbüro im
heimischen Stadtbezirk aufzu-
suchen, grundsätzlich stehen
die vier Wahlbüros aber allen
Bürger*innen offen.
Mit der Wahlbenachrichtigung
werden die Bürger*innen
darüber informiert, dass sie in
das Wählerverzeichnis der
Stadt eingetragen wurden und
wahlberechtigt sind. Wählen
dürfen aber alle Wahlberech-
tigten, auch ohne Wahlbenach-
richtigung, wenn sie sich sonst
ausweisen können oder dem
Wahlvorstand bekannt sind. In
einigen Fällen kann es sein,
dass Wahlberechtigte keine Be-
nachrichtigung erhalten, zum
Beispiel, weil ein Briefkasten
fehlt oder ein vorhandener
Briefkasten nicht beschriftet ist
und die Wahlbenachrichtigung
somit nicht zugestellt werden
kann.
Informationen rund um die Wahl
gibt es unter www.bonn.de/eu-
ropawahl. Bei Fragen ist das
Team des Wahlamtes der Stadt
telefonisch unter
0228 / 77 22 55 und per E-Mail
an wahlen@bonn.de erreichbar.
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Weil zuhause der beste 
Platz zum Altwerden ist.

K o m p e t e n t e  B e t r e u u n g s h i l f e  m i t  H e r z

Kompetente Betreuung mit Herz
Unser Pflegepersonal kümmert sich 
mit Liebe und Fürsorge, Tag und Nacht.

Sozial und fair 
Unser Pflegepersonal erhält  
einen fairen Lohn. 

Ohne versteckte Kosten
Keine Vermittlungsgebühr,  
keine Vertragslaufzeit.

Michael Kupzig
Niederkassel-Mondorf

www.SorglosZuhause.com

Telefon: 0228 / 96 59 75 20

Noch eine Premiere vor dem Urlaub
Faszination Wasser und der Ernst des Lebens sind die Themen

„Lasst uns
an der Mitte treffen“
Picknick und Performances in Vilich-Müldorf
Das Künstlerduo Hoernemann &
Walbrodt eröffnet gemeinsam mit
Zukunft:Kunst e.V. den Raum für
ein gemeinsames Picknick in Vi-
lich-Müldorf (Bonn-Beuel). Am 9.
Juni, um 12 Uhr, werden zehn
Performer:innen auf dem Müldor-
fer Anger ein 200 Meter langes
Tuch entrollen. Die Wiese in der
zukünftigen Mitte des Dorfes
wird so zu einer gemeinsamen
Picknickfläche. Hoernemann &
Walbrodt laden die Bewoh-
ner:innen ein, weitere Picknick-
decken, Spiele, Essen und Trinken
mitzubringen und den Tag mit den
Nachbarn zu verbringen. Bereits

im Mai wurden Stoffe aus Vilich-
Müldorf gesammelt und gemein-
sam zu der großen Tuchbahn ver-
naht, die quer uber den Anger ge-
legt wird.
Viele Burger:innen waren daran
beteiligt. Wahrend des Picknicks
unterhalten sich die Kunst-
ler:innen mit den Besucher:innen
über verschiedene Themen und
geben Anregungen für kreative
Spiele. „Lasst uns an der Mitte
treffen“ wird durch das NRW Kul-
tursekretariat Wuppertal geför-
dert. Weitere Informationen un-
ter hoernemann-walbrodt.de/
lasst-uns-an-der-mitte-treffen

Zur Monatswende am 30. Juni um
15 Uhr und 1. Juli um 10 Uhr steht
im Theater Marabu, Kreuzstraße
16 in Beuel die Musik-Theater-
Performance „SPLASH!“ (ab 6 Jah-
ren) auf dem Programm. Dabei
dreht sich alles um’s Wasser! Was-
ser als Quell des Lebens mit sei-
ner urgewaltigen Kraft, Schönheit
und Faszination oder einfach nur
zur Freude und sinnlichem Ver-
gnügen. Aber auch der sorglose
Umgang mit dieser wertvollen
Ressource ist Teil der Geschichte
über das Wasser, die so untrenn-

bar zu unserer eigenen gehört. In
„SPLASH!“ erzeugen die perfor-
menden Musiker*innen unter-
schiedliche Klangräume und la-
den Kinder wie Erwachsene ein
zum interaktiven Spiel mit dem
persönlichen und kulturellen Was-
ser-Gedächtnis.
Vor der Sommerpause gibt es
dann noch eine Uraufführung. Am
3. und 4. Juli, jeweils um 19 Uhr,
feiert „Ich zähle jetzt bis drei...“
Premiere (ab 14 Jahren). Einfach
mal wieder kindisch sein! Sprin-
gen in Pfützen, Verstecken spie-

len, Höhlen bauen und Banden
gründen. Als Kind war doch alles
einfacher. Oder nicht? Das Spie-
len ist vorbei, jetzt beginnt der
Ernst des Lebens.
Acht junge Menschen zwischen
14 und 25 Jahren begegnen in
Spiel, Tanz und Performance ih-
rem inneren Kind, hinterfragen
gelernte Regeln und romantisier-
te Kindheits-bilder. War die Kind-
heit wirklich so unbeschwert, wie
alle sagen? Wie viel Kind steckt
noch in uns? Kann „kindisch sein“
vielleicht helfen, Konflikte und

Krisen zu bewältigen? Oder muss
endlich mal wieder gründlich auf-
geräumt werden? Die Eigenins-
zenierung ist initiiert von Mila
Koslowsky im Rahmen ihres Frei-
en Sozialen Jahres Kultur am The-
ater Marabu.
Ticketreservierung über die Ho-
mepage www.theater-marabu.de;
E-Mail: mail@theater-marabu.de;
Tel.: 0228/ 433 97 59. Die aktuel-
len Termine für die zweite Jahres-
hälfte finden Sie bereits auf der
Homepage des Theaters unter
Kalender. wm
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Entdecken Sie unsere 

 Aufstockung: Hoch hinaus  

im Mehrgenerationenhaus!

Jetzt anmelden unter Tel. 02206 3007 

oder info@hamacher-holzbau.de

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE

23.06.2024 

13 bis 16 Uhr 

in Bonn

Hamacher-Holzbau_90x120mm_offene_Baustelle_Bonn_240514_DU.indd   1 14.05.24   15:37

Online-Vortrag „Energetisch sanieren -
Fokus Wohnungseigentümergemeinschaft (WEG)“
Vortragsreihe BAUEN + SANIEREN KOMPAKT

Foto: UnsplashFoto: UnsplashFoto: UnsplashFoto: UnsplashFoto: Unsplash

Aktuell bewegen Themen wie Kli-
maschutz, Heizungstausch und er-
neuerbare Energien viele privaten
Haus-Besitzer*innen. Aber auch die
Eigentümerinnen und Eigentümer
von Wohnungen haben die ener-
getische Sanierung im Blick und
überlegen auf erneuerbare Ener-
gien umzusteigen. Was für Woh-
nungseigentümergemeinschaften
möglich ist und welches Vorgehen
in der Gemeinschaft nötig ist, er-
klärt BEA-Energieberater Günter
Urban in seinem Vortrag „Energe-
tisch sanieren - Fokus Wohnungs-
eigentümergemeinschaft“ am
Montag, 10. Juni. Nahezu 30 Pro-
zent aller Wohnungen in Bonn sind
Eigentumswohnungen. Ihre Größen
reichen von 2 bis 1.900 Parteien.
In vielen Wohnungseigentümerge-
meinschaften herrscht Sanierungs-
stau. Aber was muss eine WEG
beachten, um beispielsweise die
Heizung zu optimieren? Was ist
Sondereigentum und was Gemein-
schaftseigentum? Bei Eigentums-

zung der Maßnahmen gelten in
der WEG jedoch eigene, teils lang-
wierige, Abstimmungsprozesse
und rechtliche Anforderungen.
„Eine gute Planung im Vorfeld ist
besonders wichtig. Unterschiedli-
che Akteure müssen mit ins Boot
genommen werden - von den
Eigentümer*innen, der Verwal-
tung über die Energieberatungen
bis hin zur Handwerkerschaft.
Dafür müssen Anträge gestellt und
in der Eigentümerversammlung
beschlossen werden“, gibt Ener-
gieberater Günter Urban zu be-
denken. „Um keine unnötige Zeit
zu verlieren, ist es empfehlens-
wert, ganz zu Anfang einen indivi-
duellen Sanierungsfahrplan (iSFP)
zu beschließen. Für einzelne Sa-
nierungsschritte müssen sonst
jeweils separate Eigentümerver-
sammlungen abgehalten wer-
den.“ Damit Sie und Ihre WEG
erfolgreich energetisch sanieren
und diesen Herausforderungen
begegnen können, gibt Ihnen Re-
ferent und Energieberater Günter
Urban einen umfassenden Über-
blick zu diesem speziellen Vorge-
hen und beantwortet weitere Fra-
gen. Die Teilnehmer haben wäh-
rend des Vortrags die Möglich-
keit, ihre Fragen im Chat zu stel-
len. Der Experte wird auf die wich-
tigsten Fragen eingehen und für
alle Zuhörenden beantworten.
Sehr spezielle bzw. individuelle
Fragestellungen können im Rah-
men dieses Vortrags nicht geklärt

werden. Hier hilft ein kostenloser
Beratungstermin bei der Bonner
Energie Agentur weiter. Die Ver-
anstaltung ist kostenfrei. Sie rich-
tet sich an alle Bürger und Bür-
gerinnen aus Bonn und findet im
Rahmen der monatlichen Vor-
tragsreihe BAUEN+SANIEREN
KOMPAKT der Bonner Energie
Agentur statt.
Montag, 10. Juni, 19 bis 20.30 Uhr
Referenten: Günter Urban, Ener-
gieberater der Bonner Energie
Agentur
Moderation: Nico Wanner,
Bonner Energie Agentur
Ort: online
Die Anmeldung für diesen Vortrag
erfolgt über diesen Link: zoom.us/
webinar/register/WN_Lw2xtw
L0Sf6JRrTOKB6n7g#/registration
Zur Teilnahme:
Das Webinar wird über einen Web-
Link betreten, den Sie nach der
Anmeldung erhalten. Ein Down-
load oder die Installation eines
Programms ist nicht erforderlich.
Wir empfehlen, sich fünf bis zehn
Minuten vor Beginn einzuloggen.
Für alle Teilnehmenden sind Ton
und Kamera automatisch ausge-
schaltet und als Ausrüstung sind
nur Lautsprecher oder Kopfhörer
notwendig.
Mehr zu dem Termin und der BEA-
Vortragsreihe finden Sie auf der
Website der Bonner Energie Agen-
tur unter: www.bonner-energie-
agentur.de/veranstaltungen/
termine

wohnungen und Wohnungseigen-
tümergemeinschaften läuft vieles
anders als bei Einfamilienhäusern.
Grundsätzlich können die meis-
ten technischen Vorhaben im Rah-
men einer energetischen Sanie-
rung auch in Mehrfamilienhäusern
realisiert werden. Bei der Umset-
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Markisen
+  In Deutschland gefertigte Markenware

+  Steuerungselemente von markt- 
führenden Unternehmen

+  Markisenstoff in Premiumqualität

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Auf Holz gebaut
Mit dem nachwachsenden Rohstoff Holz das Klima schützen und Energie sparen
Zum Bauen entscheiden sich
die meisten nur einmal im Le-
ben. Entsprechend solide und
langlebig soll das neue Zuhau-
se daher werden.
Der nachwachsende Rohstoff
Holz spielt dabei eine wesent-
liche Rolle. Neben seiner Fes-
tigkeit wird er auch den heuti-
gen Anforderungen an nachhal-
tiges und klimafreundliches
Bauen gerecht.
Und darüber hinaus ist der Bau-
stoff, den der Mensch seit Jahr-
tausenden nutzt, besonders
vielseitig. Für energiesparende
und optisch ansprechende Holz-
fassaden ist er ebenso geeig-
net wie für komplette Holzhäu-
ser, den Dachstuhl oder attrak-
tive Bodenbeläge.
Energiesparend und kl ima-Energiesparend und kl ima-Energiesparend und kl ima-Energiesparend und kl ima-Energiesparend und kl ima-
freundlich bauenfreundlich bauenfreundlich bauenfreundlich bauenfreundlich bauen

Wer beim Bauen oder Moder-
nisieren Holz verwendet,
schützt das Klima. Schließlich
nehmen Bäume bereits wäh-
rend ihres Wachstums große
Mengen an Kohlendioxid auf
und wandeln es in Biomasse,
sprich Holz um.
„Der in Holz und Holzproduk-
ten gebundene Kohlenstoff
bleibt in jedem Dachbalken, je-
der Spanplatte und jeder Holz-
tür über die gesamte Nutzungs-
zeit hinweg gespeichert“, er-
läutert Thomas Goebel, Ge-
schäftsführer des Gesamtver-
bandes Deutscher Holzhandel
e. V. Auf diese Weise entlaste
beispielsweise ein durch-
schnittliches möbliertes Einfa-
milienhaus aus Holz das Klima
um bis zu 80 Tonnen Kohlendi-
oxid.

Zugleich ersetzt das Naturma-
terial andere Baustoffe, die in
der Herstellung wesentlich en-
ergieintensiver und klimaschäd-
licher sind.
„So ist zum Beispiel der Ener-
gieverbrauch von Zement vier-
fach höher als der von Holz. Bei
Stahl liegt der Wert um das
Zwanzigfache höher“, erklärt
Goebel weiter.
Eff iz iente Dämmung für dieEff iz iente Dämmung für dieEff iz iente Dämmung für dieEff iz iente Dämmung für dieEff iz iente Dämmung für die
FassadeFassadeFassadeFassadeFassade
Heutige Anforderungen an Kli-
maeffizienz lassen sich gut mit
dem Naturmaterial Holz erfül-
len. Vollholzprofile ermöglichen
nicht nur eine vielfältige Ge-
staltung der Hausfassade, son-
dern bilden gleichzeitig die Ba-
sis für eine moderne Wärme-
dämmung, da Holz von Natur
aus ein schlechter Wärmelei-

ter, sprich guter Isolator ist. Ein
weiterer Vorteil von Holzfassa-
den ist, dass sie auch nachträg-
lich an jeder Außenwand mon-
tierbar sind. Eine Holzfassade
inklusive Außendämmung kann
oft einfach vor die alte Fassade
gehängt werden.
Eine individuelle Beratung zu
den Möglichkeiten des Bauens
mit Holz gibt es im örtlichen
Holzfachhandel.
Unter www.holzvomfach.de las-
sen sich Ansprechpartner aus
der Nähe finden. Wer neu baut
oder modernisiert, sollte
möglichst auf Holzprodukte aus
nachhaltiger Forstwirtschaft
Wert legen.
Lokale Produkte können zudem
kurze Transportwege ermögli-
chen und die Klimabilanz so
weiter verbessern. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 21. Juni 2024Freitag, 21. Juni 2024Freitag, 21. Juni 2024Freitag, 21. Juni 2024Freitag, 21. Juni 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.06.2024 um 10 Uhr14.06.2024 um 10 Uhr14.06.2024 um 10 Uhr14.06.2024 um 10 Uhr14.06.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<ACHTUNG >> SOMMERANGEBOT <<
Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963
Hr. Braun!
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Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0180/5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151/59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamtli-
che Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-

Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241/203216

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Straße 622, 53227 Bonn, 0228/443543

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
Hummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-Apotheke
Graurheindorfer Straße 102, 53117 Bonn, 0228/672041

Montag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. Juni
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

Dienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. Juni
Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’s Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apothekeeeee
Adelheidisstraße 40, 53225 Bonn-Beuel, 0228 464620

Mittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. Juni
Fortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-Apotheke
Professor-Neu-Allee 29, 53225 Bonn-Beuel, 0228/4298010

Donnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. Juni
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn, 0228/353669

Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
Zedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-Apotheke
Rheinweg 159, 53129 Bonn, 0228/233170

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228/464143

Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
Rhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-Apotheke
Gerhard-von-Are-Straße 4-6, 53111 Bonn, 0228/635022

Montag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. Juni
Universum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-Apotheke
Bertha-von-Suttner-Platz 9, 53111 Bonn, 0228/638455

Dienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. Juni
Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 56, 53229 Bonn, 0228/481545

Mittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. Juni
Petrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-Apotheke
Bonner Talweg 16, 53113 Bonn, 0228/225170

Donnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. Juni
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke im e im e im e im e im AugustinumAugustinumAugustinumAugustinumAugustinum
Römerstraße 118, 53117 Bonn, 0228/671818

Freitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Kölnstraße 107, 53757 Sankt Augustin, 02241/27013

Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Königswinterer Straße 673, 53227 Bonn, 0228/441211

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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Abheben oder auf 

dem Boden Ihrer 

neuen Immobilie bleiben

Seit über 30 Jahren Ihr Makler vor Ort
Verkauf     Vermietung     Mietverwaltung

www.immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320

Königswinter                      7372

Liebhaberstück - Fachwerkhaus  
mit idyllisch großem Grundstück

 

 

149.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

Hennef-Uckerath              6837M

Luxuriöses, extravagantes, stil- 
volles Haus mieten

Kaltmiete 3.900 €  
zzgl. 450,- EUR NK, Kaution 2 MKM

Sankt Augustin-Niederpleis  7288

Das Beste aus Stadt und Natur: 
Freistehender Familientraum

679.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Remagen-Oberwinter            7294

Haus mit Weitblick und Platz für 
die ganze Familie

 

-

 

599.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

Sankt Augustin-Niederpleis  7302

Freistehendes 1-2 Familienhaus  
in Waldrandlage  

-

598.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage 

Bad Honnef                         7346

Moderne Doppelhaushäfte
 

-

 

675.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 


